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Übersicht Vortrag Lernraum Bibliothekartag 2013 

Bibliothek als Lernraum 

Lernräume am KIT 

Was wollen die Nutzer? 

Bausteine Lernraumkonzept am KIT 

Koordination und Kooperation 

Qualifizierung des Aufsichtspersonals 

Erschließung zusätzlicher Lernräume 

Erfahrungen 

 

2 07.07.2014 



Lern- und Arbeitsraum KIT 

4 07.07.2014 



Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 

Am 1. Oktober 2009 wurde das Karlsruher 

Institut für Technologie (KIT) als 

Zusammenschluss des 

Forschungszentrums Karlsruhe und der 

Universität Karlsruhe gegründet 

Budget: 795 Mio. €  

Beschäftigte: 9.439 

Davon Professor/innen: 346  

Studierende: 24.528 
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Lernraum KIT 

Arbeitsplätze in Bibliotheken 

 

KIT-Bibliothek: 908 Arbeitsplätze 

FB Chemie:   127 + 40 Gruppenräume 

FB Wirtschaftswiss.:  90 

FB Physik:   80 + 6 Gruppenräume 

FB Informatik:  60 + 8 Gruppenräume 

FB Mathematik:  40  

FB Architektur:  18 

Lernzentrum a.F. 75 

Gesamt:   1377 

 

Fachbibliothek Hochschule Karlsruhe  

– Technik & Wirtschaft: 250 
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KIT Campus Süd 
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KIT-Bibliothek Süd 

Fachbibliothek 

Chemie 

Fachbibliothek 

Physik 

Fakultätsbibliothek 

Wirtschafts-

wissenschaft 

Fakultätsbibliothek 

Informatik 

Fakultätsbibliothek 

Mathematik 

Fakultätsbibliothek 

Architektur 

KIT Campus Nord 

Hochschule Karlsruhe – 

Technik & Wirtschaft 

Lernzentrum am 

Fasanenschlösschen 

(ab 6.2014) 

Lernraum KIT 

TheaBib im 

Staatstheater 



Lernunterstützung als Aufgabe für Bibliotheken 
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Lernunterstützung: Leitsystem Arbeitsplätze 

Leitsystem für Lern- und 

Arbeitsplätze 

Prinzip: Erfassung der 

Auslastung der Lernraum-

kapazität an den verschiedenen 

Bibliotheksstandorten und 

Anzeige über Bibliothekshome-

page, Monitore in der Bibliothek 

und Smartphones 

Basis:  

Messung der WLAN-

Auslastung und Korrelation 

mit realer Nutzung 

Manuelle Zählung nur noch 

stichprobenartig und an 

Standorten ohne WLAN 

11 07.07.2014 



Lernunterstützung: Lernumgebungen gestalten 

Seit 1.4. Koordinationsstelle  für 

Entwicklung der Lernumgebung am KIT 

(HoC/Bibliothek) 

Ziel: Entwicklung einer adäquaten Lern- 

und Arbeitsumgebung für Studierende  

Workshop am 8.7. unter Leitung des 

Vizepräsidenten Lehre 

Teilnehmer: 

Studiendekane, Studierende, 

zentrale KIT-Einrichtungen (Bau, 

Sicherheit, Bibliothek, HoC, 

Rechenzentrum, Studentenwerk…) 

Ziel: Bedarfsermittlung, Ausloten von 

Handlungsoptionen 
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Lernunterstützung als Aufgabe für Bibliotheken 

Informationsbeschaffung, Bewertung und 

Lernen fließen ineinander über (HRK: 

"Selbstlernen im Netz") 

Wissen, das bisher durch klassisches 

"Lernen" erworben wurde, wird 

zunehmend durch das bedarfsbezogene 

Auffinden und Bewerten von Informationen 

ersetzt  

Lernkompetenz ist Teil von 

Informationskompetenz 

"Lernkompetenz ist die Fähigkeit und 

Bereitschaft, Informationen über 

Sachverhalte und Zusammenhänge 

selbständig und gemeinsam mit anderen 

zu verstehen, auszuwerten und in 

gedankliche Strukturen einzuordnen". 

(Wikipedia, 09.05.2014) 
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Lernunterstützung als neue Aufgabe für Bibliotheken 

Qualifizierung des Aufsichtspersonals  

für Lernunterstützung 

Ziel: Studierenden beim Lernen in den 

Räumen der Bibliothek zu unterstützen 

Niederschwellige Ersthilfe 

Kostenlos 

Ohne vorherige Anmeldung 

Anonym 

I.d.R. Einzelgespräche, 

Folgetermine möglich 

Orte: Beratungstheken in den Lesesälen, 

allgemeine Aufkunftstheke, ausgewählte 

Fachbibliotheken, Lernzentrum a. F. 

 

Personal: Bibliotheksasisst/inn/en und 

Diplombibliothekarinnen 
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KIT – Universität des Landes Baden-Württemberg und 

nationales Forschungszentrum in der Helmholtz-Gemeinschaft www.kit.edu 

HOUSE OF COMPETENCE (HoC) 

Helpdesk Lern- und Arbeitstechniken KIT-Bibliothek – 
Schulung der Lernhelfer 

 

Anne Linsler, M.A. (Leitung Beratung, Lernlabor am HoC) 



Das LernLABOR am House of Competence (HoC) 

HoC: Zentrale Einrichtung am 

KIT im Bereich 

fachübergreifender 

Kompetenzentwicklung 

Drei Labore: Lern-, Schreib- und 

MethodenLABOR  

Verzahnung von Lehre, 

Beratung und Forschung 

LernLABOR: Lehre, Beratung 

und Forschung im Bereich 

akademisches Lernen und 

Arbeiten 
www.hoc.kit.edu 



Umfang – Inhalte – Praxis – Wissenschaftliche Begleitung – Erfahrungen  

Schulungsumfang 

60 bzw. 90 Zeitstunden ( = Umfang von 2 bzw. 3 ECTS) 

Präsenzanteile: Theoretischer Input 

Praxisberatung 

Online-Anteile: Selbststudium auf Lernplattform (optional) 

 

Qualifikationsnachweis  

Teilnahmebescheinigung 

Beratungsgespräch mit anschließender Videoanalyse (optional) 

Bestehen der Online-Selbsttests zur Lernzielprüfungen (optional) 

 

Zertifikat über erfolgreiche Teilnahme an der Schulung 

  

 



Umfang – Inhalte – Praxis – Wissenschaftliche Begleitung – Erfahrungen  

Schulungsinhalte 

 

Tätigkeitsspezifische Inhalte:  

Kommunikation 

Beratung 

Diagnostik 

Kollegiale Praxisberatung 
 

 



Umfang – Inhalte – Praxis – Wissenschaftliche Begleitung – Erfahrungen  

Schulungsinhalte 

 

Fachspezifische Inhalte: 

fachübergreifende Schlüsselkompetenzen im Bereich Lernen 

und Arbeiten im Studium  

akademische Lern- und Arbeitstechniken 

Selbst- und Zeitmanagement 

Motivation und Selbstregulation 
 



Umfang – Inhalte – Praxis – Wissenschaftliche Begleitung – Erfahrungen  

Praxisbegleitung 

 

Lern- und Weiterbildungsplattform 

Forumsbereich für internen Austausch 

Supervision // Kollegiale Praxisberatung 

Inhaltliche Begleitung durch das Lernlabor am HoC 



Umfang – Inhalte – Praxis – Wissenschaftliche Begleitung – Erfahrungen  

Wissenschaftliche Begleitung 

360°-Evaluation durch das Lernlabor am HoC: 

 

Beobachtung der Berater (videogestützt) 

Prä-post-Befragung der Ratsuchenden 

Post-Befragung der Berater 

Nutzungsstatistik des Helpdesk-Angebots 

Teilnehmererfassung 

Erfassung der Anliegen  

durchschnittliche Dauer eines Beratungsgesprächs 

Ort und Zeit der Inanspruchnahme des Angebots 

U.v.m. 

 



Umfang – Inhalte – Praxis – Wissenschaftliche Begleitung – Erfahrungen  

Erfahrungen 

Lernberaterschulung Studierende vs. Bibliotheksmitarbeiter  

Sozio-kulturelle und anthropogene Voraussetzungen  

z.T. Alter 

z.T. berufliche Bildung vs. akademische Bildung (Studierende als Klienten am 

Helpdesk) 

z.T. veränderte Lerngewohnheiten: Erfahrung und kollegialer Austausch vs. 

Lernen/Studieren 

z.T. längere Distanz zu Zeit der Berufsausbildung/Studium vs. Aktuell ‚mitten im 

Studium‘ 

Selbstwirksamkeit 

Selbstkritik 

Durchmischung in Schulung sinnvoll 

E-Fortbildungsbereich mit Übungsmaterial, Selbsttests 

Forum, Praxisberatung 
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Umsetzung 

Schulung von 14 Mitarbeitern, 3 studentischen 

Hilfskräften  

Finanzierung durch Sondermittel des MWK Baden-

Württemberg ("Programm zur Verbesserung der 

Lehrausstattung an den Hochschulbibliotheken des 

Lands Baden-Württemberg (PVL-HB BW)") 

Klärung der Begrifflichkeit:  

"Lernhelfer" statt "Lernberater" 

"Helpdesk Lern- und Arbeitstechniken" statt 

"Lernberatung" 

Start am 12.5.2014 

Alle Lernhelfer erhielten Dokumentationsmappen für 

Gespräche 

Wissenschaftliche Begleitung durch Mitarbeiter des 

HoC 

Werbung durch Poster, Webseite, Monitore, Presse 
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Webseite 

 

26 07.07.2014 
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Ausblick 

Schulung von weiteren Mitarbeitern 

(Stammpersonal, studentische Hilfskräfte im 

Abenddienst) 

Lernberatung als Basisdienstleistung im 

Lernzentrum a.F. etablieren 

Lernberatung auch in der Fachbibliothek Hochschule 

Karlsruhe – Technik & Wirtschaft anbieten 
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29 07.07.2014 

Ende 

 


